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S0 DitesSnaden,

S, : Coc Yard

Sricderich, Tronig e Kreuffen,

. Utarggeaf su Brandenburg) des Hetl. Rom,

Reichs Erp- G ammerer und EhurfiefSouve-
- : rainer ud Oberfler Hertod von Sehlefien/

Sonverainer Pring on Oranien] Neufchatel und Vallengin, twi¢ auc dee

Grafichafit Glag/ in Gelvern s SNagdeburg! Slevel Suiichy Bevgel Stete

tinn) Dommern] dev Saffitben und Wenden | Meckicuburg und
Sroffen Heegog 2. 2.

gicher Gietrener!  Nachdem v durdh ein allergnadigfies
Fdik de dato Berltn den 20 Marty a. c. denen Membris Tnferer Krteaess
jd Domainen-(ammert | nicht wentger dever Juftitz-Collegiornm , aud
allen denjenigen dfe jur Adminiftration der Jultitz beftetler find, das Geld
Auflehnen bepihren Subalternen, Beamten | Siaves: Gammerern) Rendae
1tn Wnferer oder publiquen Caflen, Kauffleuthen und Suden verbothen haben ;

9(lg communiciren IBiv Such davon die ndthige Exemplaria herneben)
mit atlerguadigftem Befebl | fothanes Edict gewdhnlicher maffen publiciren
uny affigiren it laffen] auch Euch darnach allergehottamt ju acheen.

Send Such mit Suaden gewogen.  Seben Gleve in Unferm Negie-
sungs Rath denn 4. May 1752, y

on Statt und von wegen Allerhdchfighe.
Sreiner Koniglichen SRajeftac.

Sobanm Peter von Raesfeld, von Koenert.

Publicatio Edictiy i
foegen E. $ Hopp.
%8 Oeldlehnens der SBedienten.
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| PV« [l - Sriederich, Fronig - Fveufeny
\ A\ € P Diarggraf ju Brandenburg des SHetl. Rom,
@ W N ‘»T f Reichs S ammerer und Shurfirrfi/Souve-
4% rainer und Oberfier Hergog von Sehlefien/

Sonverainer Pring von Oranien/ Neufchatel uid Vallengin, 1vie auch der

Graffibafit Glag/ in Gelderny ju Magdeburg! Slevel Sulichy Bevgel Stet

tin) Pommern) der Saffusben und IWenden | ju Peckicnburg uud
| Seoffen Herpog 2. 2.

chdem v dure ein allergnadigiies
- SMany a c. denen Membris Mnferer Krteges-
nicbt wentger dever Juftitz-Collegiorum, auch
inifiration dev Juftitz befteller (ind, das Geld
sen, Beameen | Stadts Fammerern) Rendane
\flen, Kaufflenthen und Juden verbothen Haben ;
Guch davon di¢ ndthige Exemplaria hrerncben/
fothanes Edict gowdhnlicher maffen publiciren
uch darnach alievachortamd ju achren.
“i1 gewogen.  Gyeben Sleve tn Unfeem Regier

€ L# aueyqied

b ot fegen Allerhdcbfiale.
Roniglichen SRajefide,

E. § Hopp.
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	Von Gottes Gnaden, Friederich, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst ... Lieber Getreuer! Nachdem Wir durch ein allergnädigstes Edict de dato Belin den 20 Marty a. c. denen Membris Unserer Krieges- und Domainen-Cammern, nicht weniger derer Justitz-Collegiorum, auch allen ... die zur Administration der Justitz bestellet sind, das Geld Auflehnen bei ihren Subalternen ... verbothen haben; Als communiciren Wir Euch davon die nöthige Exemplaria hierneben ..
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